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Ein Mann wird in Lehrte von Unbekannten

niedergeschlagen, ein Fahrzeug eines polnischen Bürgers wird komplett beschädigt, ein Fahrradfahrer wird mit

mehr als 2 Promille erwischt: Das ist nur ein kleiner Auszug aus dem Bericht der Lehrter Polizei für die Städte

Lehrte und Sehnde. Die Beamten hatte an diesem Wochenende alle Hände voll zu tun..

Zwischen Freitag, 10. Juli, 18:30 Uhr, und Sonnabend, 11. Juli, 9:30 Uhr, wurde durch einen unbekannten Täter ein im

Lehrter Eschenweg am Fahrbahnrand abgestellter weißer Skoda Fabia eines 40-jährigen Mannes aus Lehrte auf der

Beifahrerseite beschädigt. Der oder die Unbekannte brach die Tankklappe vom Fahrzeug ab. Diese konnte am Tatort nicht

wieder aufgefunden werden. Am Fahrzeug entstand hierdurch ein geschätzter Schaden in Höhe von 100 Euro. Zeugen, die

Hinweise zur Aufklärung der Tat geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei in Lehrte unter 05132 / 827-0 zu

melden.In Lehrter Ortsteil Arpke an der Sievershausener Straße, auf dem Feldweg gegenüber der Straße An der

Bockmühle brachen Unbekannte an einem Aggregat zur Feldbewässerung zwischen Sonntag, 5. Juli, und Donnerstag 9.

Juli, den Tankdeckel auf und entnahmen diesem etwa 80 Liter Dieselkraftstoff. Hierdurch entstand dem Geschädigten ein

Schaden in Höhe von etwa 90 Euro. Zeugen, die Hinweise zur Aufklärung der Tat geben können, werden gebeten, sich bei

der Polizei in Lehrte unter 05132 / 827-0 zu melden.Im Zeitraum von Freitag, 10. Juli, 12 Uhr, und Sonnabend, 11. Juli, 7

Uhr, wurde ein in der Straße "Rote Reihe" im Sehnder Ortsteil Bilm abgestellter grauer Toyota Rav4 eines 27-jährigen

polnischen Staatsangehörigen beschädigt. Dieser war zu Besuch bei einer Bekannten in Bilm. Ein oder mehrere unbekannte

Täter suchten das Fahrzeug auf und schlugen bei diesem sämtliche Scheiben ein und zerdrückten die komplette Karosserie.

Hierzu wurde möglicherweise ein Beil oder ähnliches Schlagwerkzeug verwendet. Das Fahrzeug wurde hierdurch komplett

beschädigt. Es entstand ein Schaden in Höhe von etwa 6000 Euro. Bislang sind die Hintergründe der Tat ungeklärt. Zeugen,

die die Tat beobachtet haben oder sonst sachdienliche Hinweise hierzu geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei

in Lehrte unter 05132 / 827-0 zu melden.Unbekannte beschädigten zu einem unbekannten Zeitpunkt das Buswartehäuschen

der Bushaltestelle Güldenbuschweg in der Bilmer Straße im Sehnder Ortsteil Höver. Hierzu wurde eine Seitenscheibe

des Wartehäuschens mit einem größeren Pflasterstein eingeworfen. Die Tat wurde am Sonnabend, 11. Juli, gegen 10:30

Uhr entdeckt. Es entstand ein Schaden in Höhe von etwa 500 Euro. Hinweise auf den oder die Täter liegen bislang nicht

vor.Am Sonnabend, 11. Juli, zwischen 2 und 3 Uhr, kam es im Zentrum von Lehrte zu einer Körperverletzung. Das Opfer,

ein 32-jähriger Mann aus Lehrte, ging in dieser Zeit an der Burgdorfer Straße entlang in Richtung Berliner Allee. Kurz vor

der Parkstraße kamen plötzlich drei ihm unbekannte Männer auf ihn zu. Einer der Männer habe zunächst versucht, ihn zu

schlagen, ihn dann zu Boden gebracht und auch kurzzeitig gewürgt. Die anderen beiden Männer hätten den Schläger nicht

davon abgehalten. Das Opfer konnte sich dann jedoch befreien und flüchten. Er wurde ambulant im Krankenhaus behandelt

und erlitt durch den Angriff Verletzungen in Form von Prellungen und Schürfwunden. Den Schläger konnte das Opfer

beschreiben als etwa 35 Jahre alt, 180 bis 185 Zentimeter groß, kräftig, helle, sehr kurze Haare, trug ein helles T-Shirt und

eine graue kurze Hose. Den Zweiten beschrieb er als ebenfalls etwa 35 Jahre alt, etwa 190 Zentimeter groß, kräftig, mit

Ziegenbart und blonden hoch gegelten Haaren. Der dritte Mann auch 35 Jahre alt, 165 bis 170 Zentimeter groß und mit

einer hellblauen Jeanshose und einem hellen Pullover bekleidet gewesen sein. Zeugen, die Hinweise zu den drei Tätern

geben können oder die Tat beobachtet haben, werden gebeten, sich bei der Polizei Lehrte unter 05132 / 827-0 zu

melden.Zwischen Freitag, 10. Juli, 18 Uhr, und Sonnabend, 11. Juli, 9:30 Uhr, suchten unbekannte Täter das Gelände

einer Kfz-Werkstatt in der Stackmannstraße in Lehrte auf. Hier wurde ein Container aufgebrochen, in welchem Altreifen

gelagert werden. Aus dem Container wurde jedoch nichts entwendet, so dass lediglich ein geringer Sachschaden in Höhe

von etwa 50 Euro entstand.Am Freitag, 10. Juli, gegen 19:50 Uhr, befuhr eine 29-Jährige Frau aus Sievershausen mit ihrem

Skoda Oktavia die L 412 aus Richtung Sievershausen kommend in Richtung Immensen. An der Ampelkreuzung
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Schwüblingser Straße wollte sie bei für ihre Fahrtrichtung geltendem Grünlicht weiter geradeaus fahren. Eine 16-jährige

Jugendliche wollte zeitgleich mit ihrem Leichtkraftrad an der gleichen Kreuzung von der L 412 aus Richtung Immensen

kommend nach links in Richtung Schwüblingsen abbiegen. Hierbei übersah sie augenscheinlich die vorfahrtsberechtigte 29-

Jährige. Auf der Kreuzung kam es zum Zusammenstoß, bei welchem die 16-Jährige stürzte und sich vermutlich leicht

verletzte. Sie wurde zur Behandlung mit einem Rettungswagen in eine Krankenhaus verbracht. Zur Art der Verletzungen

kann bislang nichts gesagt werden. Durch den Unfall entstand ein Sachschaden in Höhe von etwa 1000 Euro.Am Freitag,

10. Juli, gegen 9:25 Uhr, wollte ein 59-jähriger Lehrter mit seinem VW Transporter vom Röhrser Weg im Lehrter Ortsteil

Sievershausen nach rechts auf die vorfahrtberechtigte Vöhrumer Straße ortseinwärts abbiegen. Hierbei übersah er einen 30-

jährigen Mann aus Peine, welcher mit seinem Fahrrad den Gehweg auf dieser Seite an der Vöhrumer Straße in Richtung

Vöhrum befuhr. Der Radfahrer stürzte durch den Zusammenstoß mit dem Transporter. Hierbei zog er sich Verletzungen im

Schulter- und Armbereich zu, welche ambulant im Krankenhaus behandelt werden mussten. Gegen beide Unfallbeteiligte

wurden Verkehrsordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet, da der Fahrer des Transportsers zwar grundsätzlich die Vorfahrt

auf der Vöhrumer Straße hätte beachten müssen, der Radfahrer jedoch vorschriftswidrig auf dem Gehweg in die falsche

Richtung fuhr. Durch den Verkehrsunfall entstand ein Sachschaden in Höhe von etwa 1000 Euro.

Eine 15-jährige Jugendliche wollte am Frietag, 10. Juli, gegen 19:50 Uhr, mit ihrem Cityroller die Berliner Allee in Lehrte auf

der Fußgängerfurt in Richtung Ahltener Straße überqueren. Die Fußgängerampel zeigte für sie Grünlicht. Zur selben Zeit

befuhr eine 51-jährige Frau aus Brugdorf mit ihrem Fiat Panda die Marktstraße aus dem alten Dorf kommend. Sie wollte an

der Kreuzung nach rechts in Richtung Stadtmitte abbiegen. Hierbei übersah sie die bevorrechtigte Jugendliche mit ihrem

Cityroller. Es kam zum Zusammenstoß, durch welchen sich die Jugendliche leichte Schürfwunden und Prellungen zuzog.

Nach einer Begutachtung durch eine Rettungswagenbesatzung konnte sie jedoch an ihre Eltern übergeben werden. Am Pkw

entstand durch den Unfall ein leichter Sachschaden in Höhe von etwa 250 Euro.

Im Rahmen ihrer Streifenfahrt durch Ilten fiel einer Streifenwagenbesatzung am Sonnabend, 11. Juli, gegen 23 Uhr, ein

Fahrradfahrer auf, welcher in auffälliger Weise die Hugo-Remmert-Straße im Sehdner Stadtteil Ilten befuhr. Als die Beamten

den Radfahrer kontrollierten, stellte sich heraus, dass der 20-jährige Mann aus Ahlten deutlich alkoholisiert war. Ein Test

ergab dann 2,14 Promille. Da man mit dem Fahrrad höchstens einen Alkoholwert von 1,6 Promille haben darf, wurde der 20-

Jährige zur Wache nach Lehrte gebracht, wo ihm von einem Arzt eine Blutprobe entnommen. Der Mann muss sich nun

wegen Trunkenheit im Verkehr verantworten.


